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KONTAKTDATEN:

NZT - Niederrheinisches Zentrum
für Tumorerkrankungen

Pastor-Janßen-Str. 8-38
46483 Wesel
Telefon: 0281 104-1140
Telefax:  0281 104-1148 
E-Mail:  nzt@ prohomine.de
Internet: www.nzt-niederrhein.de

dienstags, mittwochs und freitags 
ist die onkologische Pflegeberatung
von 7:30 bis 15:30 Uhr für Sie unter der
Telefonnummer 0281 104-61143 erreichbar

Gerne ist Ihnen auch das Pflegepersonal der
Stationen bei der Kontaktaufnahme behilflich.

Maike Winzer
Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Fachkrankenschwester in Weiterbildung

Nele Kluth
Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Fachkrankenschwester in Weiterbildung

Lisa Quick
Breast Care Nurse im Case Management, 
Examinierte Krankenschwester,
Onkologische Beratung

Eike Blomeier
Krankenschwester,
Fachkrankenschwester für die Pflege
in der Onkologie

Torsten Tillmanns
Gesundheits- und Krankenpfleger,
Fachkrankenpfleger für die Pflege
in der Onkologie

Kirstin Cousin
Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Fachkrankenschwester für die Pflege
in der Onkologie

Katharina Levc
Gesundheits- und Krankenpflegerin,
Fachkrankenschwester für die Pflege
in der Onkologie

Hier finden Sie weitere
Informationen zum NZT -
Niederrheinisches Zentrum
für Tumorerkrankungen 



Liebe Patientinnen und Patienten,
liebe Angehörige,

wenn sich das Leben von einer Sekunde auf die 
andere ändert ...

Eine Tumorerkrankung löst bei uns allen Angst und 
Unsicherheit aus. Der Umgang mit der Erkrankung 
und die damit verbundenen Veränderungen sind eine 
große Herausforderung. 

Um diese Veränderungen zu meistern, steht Ihnen 
ein interdisziplinäres Behandlungs- und Pflegeteam 
zur Verfügung. Dazu gehören auch wir, die onko-
logischen Fachpflegekräfte. Zusätzlich zu unserer 
dreijährigen Gesundheits- und Krankenpflegeausbil-
dung haben wir eine zweijährige Fachweiterbildung 
absolviert. 

Mit unserer Qualifikation und der Erfahrung in der 
Betreuung von Patienten mit onkologischen Erkrank-
ungen wollen wir Sie und Ihre Angehörigen kompe-
tent begleiten und unterstützen.

Wir sind für Sie da!

Ihr Team der onkologischen Fachpflege

BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG

Die onkologische Pflegeberatung hat zum Ziel, durch 
weiterführende, verständliche Informationen Ihre 
möglichen Ängste und Unsicherheiten abzubauen.
Sie soll Ihnen dabei helfen, die Krankheit besser
verarbeiten zu können und dadurch den Krankheits-
verlauf positiv zu beeinflussen.

Mögliche Fragestellungen können sein:

» Ablauf der Behandlung

» Umgang mit möglichen Nebenwirkungen –
 kann ich diese beeinflussen?

» Wie kann ich meinen Alltag gestalten?

» Körperpflege, Ernährung und Gesundheitsförderung  
 während der Therapie

» Veränderungen im Arbeitsleben

» Probleme im persönlichen Bereich

Wir beraten und begleiten Sie individuell und können 
durch eine intensive interprofessionelle Zusammen-
arbeit den Kontakt zu anderen Unterstützungsan-
geboten herstellen (z. B. Sozialdienst, Psychoonko-
logie, Seelsorge, Ernährungsberatung).

SPEZIELLE BERATUNGSSCHWERPUNKTE

Einer unserer Beratungsschwerpunkte ist der
Umgang mit den unterschiedlichen Nebenwirkungen, 
die im Rahmen einer onkologischen Therapie auf-
treten können, wie z. B.

» Übelkeit, Erbrechen oder Sodbrennen

» Durchfall, Verstopfung oder Blähungen

» Mundschleimhautentzündung

» Fieber

» Haarausfall

» Nervenschmerzen

» Müdigkeit, Schlafstörungen, Erschöpfung

» Atemnot

» Appetitlosigkeit und Geschmacksstörungen

» Haut- und Nagelveränderungen

In Abhängigkeit von den angewendeten Verfahren 
und Therapien können die Häufigkeit und Schwere 
von Nebenwirkungen verschieden sein.
Unsere Unterstützung soll Ihnen dabei helfen, mit 
Symptomen besser zurechtzukommen.
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